
Weiterer Heimsieg der C-Jugend
Aktualisiert Mittwoch, 22. September 2010 um 19:57 Uhr

18.09.2010     SpG Syrau / Jößnitz : VfB Mühltroff    11 : 1 (6:0)

Am 5. Spieltag empfing die SpG Syrau/Jößnitz den VfB Mühltroff, eine Mannschaft aus der
unteren Tabellenhälfte. Nach der schwachen Leistung des letzten Wochenendes sollte diesmal
Besserung folgen und die kam auch. Diesmal war nichts von Überheblichkeit den Spielern
anzusehen. Vielleicht half auch die Drohung, dass sie sich das Spiel von draußen anschauen
können sollten sie noch einmal so Auftreten. Damian war es dann in 3 min. der uns mit einen
16m Knaller in Führung brachte 1:0. Nur 3 Minuten später vollendete Christian einen schönen
Pass von Manfred zum 2:0. Es rollte wieder Angriff für Angriff und Mühltroff hatte nichts
entgegen zu setzen. Nach einer herrlichen Kombination in der 12. Min. über Dave und
Christian, musste Damian in der Mitte nur noch den Schlappen hinhalten 3:0. So stellt man sich
den Fußball vor. Mit einem fulminanten Freistoß von Christian aus fast 30 m gelang in der 17.
Min. das 4:0. Da kann manch einer bei den Herren noch was lernen. Dann war es wieder
Damian der vor der Halbzeit auf 5:0 und 6:0 erhöht hatte.

Die Anfangsminuten der 2. Halbzeit wurden verschlafen und Mühltroff kam zu ihrer einzigen
Chance, die auch gleich zum 6:1 genutzt wurde. Da war man in der Abwehr noch nicht richtig
wieder bei der Sache. Doch das änderte nichts am Sturmlauf. Selbst der Wechsel von 4
Spielern machte sich an diesem Tage auch nicht negativ bemerkbar. Marius der zur Halbzeit
ins Spiel kam, erzielte mit zwei schönen Einzelaktionen die Tore zum 7:1 und 8:1. Wir ließen
nicht locker und spielten endlich den Fußball den wir gern im jeden Spiel sehen wollen, aber
auch mit einem Gegner der dies zuließ. Christian, Dave und Dennis machten in der
Schlußviertelstunde dann das Endergebnis von 11:1 perfekt.

Fazit: Man hat gesehen, wie gut wir spielen können, wenn wir konzentriert und nicht
überheblich in ein Spiel gehen. Nächste Woche geht’s zum Tabellenführer nach
Markneukirchen, wo uns wahrscheinlich ein Gegner entgegentreten wird, der uns körperlich und
spielerisch uns Paroli bieten wird, aber wenn jeder die Leistung abruft zu der er im Stande ist,
sehe ich dem Spiel sehr positiv entgegen.
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